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Vortragsreihe 
Abenteuer Familie 

Die Fachstelle Familienbildung und Familienstützpunkte, 
der Kinder- und Jugendschutz und das Amt für Sport und 

Gesundheitsförderung der Stadt Fürth organisieren 
zusammen eine kostenlose Veranstaltungsreihe. 

Expertinnen und Experten geben Tipps und beantworten 
Fragen zu vielfältigen Themen, die Familien betreffen.

Wann und wo?
Die Vorträge finden jeden 1. Mittwochabend  

im Monat von 18:30 bis 20:00 Uhr statt.

Vor Ort:  
Familiencafé im Familienzentrum Rosengarten

Rosenstr. 16-20 (1. Stock), 90762 Fürth   
Keine Parkplätze vorhanden

Bus und U-Bahn bis Haltestelle Rathaus, dann 3 min Fußweg.

Barrierefreier Zugang 
Aufzug, behindertengerechte Toilette und 

Wickelmöglichkeit vorhanden

ONLINE: 
Nähere Informationen und die jeweiligen Links  

für den Onlinezugang erhalten Sie hier:

www.familieninfo-fuerth.de/ 
familienstuetzpunkt

Termine Termine 
20262026

Mi, 4. November, 18:30-20:00 Uhr 
Wenn der Vater mit dem Sohne - Im Spannungsfeld 
von Zeit, Anspruch und Bedürfnissen
Papas wollen ein richtig guter Vater sein – doch wie gelingt das angesichts 
der vielen Anforderungen im Alltag? Was brauchen Jungen wirklich? Welche 
Rolle spielen Väter in der Erziehung und wie können sie diese bewusst 
gestalten? Der Spagat zwischen traditionellen Werten und modernen Erzie-
hungsidealen ist herausfordernd – besonders, wenn man keine Zeit findet 
sich Gedanken darüber zu machen. Und was steckt hinter dem oft zitierten 
„Vaterhunger“ bei Jungen? Ein Abend rund um das Thema „Väter in der 
Erziehung“ – mit Impulsen, Austausch und überraschenden Erkenntnissen.  
Für alle Altersgruppen 

Michael Posset | Jungenarbeit, ehemaliger Vorstand der Kommission 
Jungen* und Männer*arbeit

Mi, 2. Dezember, 18:30-20:00 Uhr  
Verfahrenslotsen – Hilfe, die ankommt!
Oft fällt Erzieher*innen oder Eltern zum ersten Mal auf, dass ein Kind 
besondere Unterstützung oder Förderung benötigt, wenn es die Krippe 
oder den Kindergarten besucht. Gemeinsam klären wir dann, welche Hilfe 
möglich ist, wer zuständig ist und wie Sie diese beantragen können. Warum 
machen wir das? Damit Sie und ihr Kind die Unterstützung erhalten, die Sie 
brauchen – schnell und unkompliziert!.  
Für Eltern von Kindern mit (drohender) Behinderung im Alter von 0 
Jahren bis zur Einschulung 

Sandra Fichtner, Andrea Dennerlein | Verfahrenslotsinnen der Stadt Fürth

      

Abenteuer 
Familie

Weitere interessante Angebote im Familiencafé 
Rosengarten gibt‘s auf dem WhatsApp-Kanal 

Herausgeber: 
Stadt Fürth, Amt für Kinder, Jugendliche und Familien 
Fachstelle Familienbildung, Martina Kaiser 
Rosenstraße 16-20 , 90762 Fürth

Angebote des Kommunalen Gesundheitsmanagements 
www.fuerth.de/gesundheit/ 

Angebote des Erzieherischen Kinder- und Jugendschutz
www.jugendarbeit.fuerth.de/erzieherischer-kinder-und-jugendschutz



Mi, 7. Januar, 18:30-20:00 Uhr 
Hort? Offener oder gebundener Ganztag? Mittagsbe-
treuung? Was passt am besten zu meinem Kind?
In Fürth gibt es verschiedene Betreuungsmöglichkeiten an den Schulen und 
in der Nähe der Schule. Aber was sind eigentlich die Unterschiede? Was passt 
zu meinem Kind – und zu unserem Alltag? Wie ist das mit der Betreuung in 
den Ferien? Was kostet das? Wo gibt es Unterstützung bei den Kosten? Wie 
muss ich mich anmelden?  
Für Eltern von Kindern, die 2026/27 in die Schule kommen 

Lisa Münch|Wissenschaftliche Mitarbeiterin „Qualität im Ganztag“
Sonja Dollhopf|Abteilungsleitung städtische Bildung & Betreuung im Schulbereich

Mi, 4. Februar, 18:30-20:00 Uhr 
Förderung von Schulfähigkeiten im Alltag - Was muss 
ein Kind für die Schule können?
Reichen Schulranzen, Stifte, Schere und die Lieblingsbrotdose für einen guten 
Schulstart? Natürlich nicht! Neben der materiellen Ausstattung brauchen Vor-
schulkinder viel mehr. Sie erleben Ängste und Vorfreude, Trennung und Trauer 
– ein Wechselbad der Gefühle. Sie müssen den Schulweg und den Straßen-
verkehr kennenlernen, was hohe Aufmerksamkeit und Orientierung verlangt.
Neue Kinder, Lehrkräfte und unbekannte Situationen warten auf sie. Auch wir
Eltern erleben dabei eigene Emotionen, Erinnerungen und Eindrücke. Diesen
großen Schritt gehen wir gemeinsam mit unseren Kindern!
Für Eltern von Kindern im Vorschulalter

Andrea Hoffmann-Kuhnt|Ärztin
Leitung Kinder- und Jugendärztlicher Dienst der Stadt Fürth

Mi, 1. Juli, 18:30-20:00 Uhr 
An was soll ich noch denken?!–  
Wie Sie Ihren „Mental Load“ in den Griff kriegen 
– statt umgekehrt
Vom Kindergeburtstag bis zum Arzttermin, vom Einkaufen bis zum Schul-
fest – der Familienalltag ist voll von Aufgaben, die ständig koordiniert 
werden müssen. Schnell verliert man den Überblick und fühlt sich mental 
überlastet. Der Vortrag beleuchtet das Phänomen „Mental Load“ und gibt 
Ideen zur entspannteren Gestaltung des Alltags. Mit kleinen Reflexionen 
und Übungen. Für alle Altersgruppen 

Friederike Spörl-Springer|Diakonin, Coach, Mutter von 2 erwachsenen Kindern

Mi, 2. September, 18:30-20:00 Uhr 
Ist das häusliche Gewalt? 

42 % der in Deutschland lebenden Frauen haben psychische Gewalt erlebt, 
z.B. Einschüchterungen, Verleumdungen, Drohungen oder Psychoterror.
Häusliche Gewalt ist und bleibt weit verbreitet, dennoch ist sie nicht immer
sichtbar. Oftmals ist Gewalt auch für Betroffene (noch) nicht greifbar. Um
dafür zu sensibilisieren, präventiv vorzugehen (auch Kinder sind von Gewalt
(mit-)betroffen und werden im Erwachsenenalter oftmals Täter*innen
oder Opfer) und Möglichkeiten aus der Gewalt heraus aufzuzeigen, gibt es
Informationen zu Dynamiken, Merkmalen und Daten. Es werden mögliche
Schritte aufgezeigt, sich aus einer gewaltvollen Beziehung zu lösen.
Für alle Altersgruppen

Kathrin Auernheimer und Anika Hier  
Zentrum gegen häusliche Gewalt Fürth – Hilfe für Frauen in Not e.V.

Abenteuer Familie
Vortragsreihe 

Jeden 1. Mittwoch im Monat 

(Außer im April, Juni & August)

Alle Angebote sind kostenlos.

Mi, 4. März, 18:30-20:00 Uhr 
Kindliche sexuelle Entwicklung und Bildungsarbeit- 
Perspektiven auf Familie und Schule
Die psychosexuelle Entwicklung von Kindern und Jugendlichen stellt Eltern und 
Fachkräfte vor gemeinsame Herausforderungen. Im Impulsvortrag wird  
auf diese Entwicklungsfaktoren eingegangen und herausgearbeitet, wie bei-
spielsweise schulische und familiäre (Bildungs)angebote sie hierbei unterstüt-
zen können. Im Anschluss ist Raum für Austausch und Fragen.  
Schwerpunkt auf Arbeit mit Ki./Jug. ab der 5. Klasse, Input zu kindlicher 
sexueller Entwicklung ist für Eltern von Kindern ab 0 Jahren geeignet 

Julia Jenkner | Freiberufliche sexuelle Bildnerin

Mi, 6. Mai, 18:30-20:00 Uhr 
Starke Eltern haben starke Kinder
Kinder brauchen starke Eltern, die ihnen liebevoll zeigen, wie das Leben 
funktioniert. Sie bringen viel Leben und Freude in die Familie – und ihre 
Eltern häufig an ihre Grenzen.
Im Vortrag beschäftigen wir uns mit den Herausforderungen im Familienalltag 
und mit all den Fragen, die damit zusammenhängen können: Was ist mir 
wichtig in der Erziehung? Wie gut kenne ich mich selbst? Wie kann ich mein 
Kind unterstützen? Wie setze ich Grenzen? Wie treffen wir Vereinbarungen? 
Wie lösen wir Konflikte?  
Für alle Altersgruppen 

Lea Lübbers | Der Kinderschutzbund Kreisverband Nürnberg e.V.

Mi, 7. Oktober, 18:30-20:00 Uhr 
Streiten ist gesund!
Es gibt viele Gründe sich mit seinen Kindern zu streiten. So ist es wichtig 
sich um klare Grenzen zu kümmern oder um Achtung und Respekt. Es ist 
wichtig Verantwortungen zu klären oder auch einen Rahmen zu setzen, der 
eine Erziehung erst ermöglicht. Werden Konflikte nicht bearbeitet, wirkt sich 
das langfristig auf das körperliche, geistige und soziale Wohlbefinden aus. 
Damit Streiten gelingt und gesund ist, sollte auf ein paar wichtige Elemente 
geachtet werden. Für Eltern mit Kindern von 3-15 Jahren 

Karl-Heinz Bittl-Weiler 
Fränkisches Bildungswerk für Friedensarbeit e.V. Nürnberg, Freiberufler

Alle Angebote sind kostenlos.

Die Teilnahme ist vor  
Ort und ONLINE möglich.


